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AUS DEM BERUFSVERBAND LANDESGRUPPEN

Aktionen werden am 4. BIB-Demokratie-
treff im Juni folgen.

Der 4. Demokratietreff findet online 
statt am Montag, den 7. Juni 2021 von 
16:30 Uhr bis 18 Uhr. 

Weder Anmeldung noch ein Password 
werden benötigt. Als zentrales Thema 
sollen Ideen zu Aktionen rund um die 
Bundestagswahlen im September be-
sprochen werden und daran anknüp-
fend die spannende Frage um die (par-
tei-)politische Neutralitätsverpflichtung 
von Bibliotheken diskutiert werden.

Treffpunkt: BigBlueButton unter ht-
tps://online-seminare.bib-info.de/b/
kar-txc-obk-q6j (Browserempfehlung 
Chrome und Edge)

Wer gerne eine Erinnerung erhalten 
möchte oder grundsätzlich zu den kom-
menden Demokratietreffs eingeladen 
werden möchte, schickt eine Mail an mit-
einander-reden@bib-info.de 

Tom Becker und  
Karin Langenkamp, BIB

Medientipps

Expert:innenzirkel begutachtet »Medien an den Rändern«. In: https://b-u-b.de/
expertinnenzirkel-begutachtet-medien-an-den-raendern/

Medien an den Rändern, online unter https://www.bib-info.de/berufspraxis/
medien-an-den-raendern/

Politisch korrekte Sprache – Muss das sein? – 13 Fragen, online unter https://
www.youtube.com/watch?v=E1vNb2TK6f0 (mögliches Veranstaltungsformat 
für Bibliotheken?)

Mach den digitalen Newstest, online unter https://der-newstest.de/ 
»Quelle: Internet«? Digitale Nachrichten- und Informationskompetenzen der 

deutschen Bevölkerung im Test / Stiftung neue Verantwortung, online unter 
https://www.stiftung-nv.de/de/publikation/quelle-internet-digitale-nach-
richten-und-informationskompetenzen-der-deutschen 

Rassismus: die Erfindung von Menschenrassen / Bundeszentrale für politische 
Bildung, online unter

https://www.bpb.de/shop/buecher/schriftenreihe/329416/rassismus? 
pk_campaign=nl2021-04-07&pk_kwd=329416 

Elf Punkte – Charta der Meinungsfreiheit / Börsenverein des Deutschen 
Buchhandels, online unter https://www.woche-der-meinungsfreiheit.de/
charta-der-meinungsfreiheit/

Onlineplanspiele – Bildungsmaterial / Frei und Gleich der Evangelischen Kirche in 
Deutschland (EDK), online unter https://freiundgleich.info/event/planspiele/

Thüringen

1. Thüringer FaMI-Tag
Ende 2019 begannen in Thüringen die 
Vorbereitungen seitens des dbv-Landes-
verbandes Thüringen, der BIB-Landes-
gruppe Thüringen und der Landesfach-
stelle für Öffentliche Bibliotheken in Thü-
ringen, ein Fortbildungsformat für FaMIs 
im Bundesland zu etablieren. Ursprüng-
lich geplant für den September 2020 in 
der Thüringer Universitäts- und Lan-
desbibliothek (ThULB) Jena, wurde der 
Tagungstermin aufgrund der Corona- 
Einschränkungen auf den März dieses 
Jahres verschoben.  

Online-Format

Nachdem sich abzeichnete, dass eine 
Präsenzveranstaltung auch dann nicht 
möglich sein wird, wandelten die Or-
ganisatoren die Veranstaltung in ein 

Online-Format um – unterstützt vom 
Multimediazentrum der Universität Jena 
und von der IT der ThULB. Auch die Mo-
deration erfolgte aus dem Veranstaltungs-
raum der ThULB heraus, gehalten von Mi-
lena Pfafferott vom dbv und Petra Kunze 
als BIB-Landesgruppenvorsitzender.

Das Programm des ersten Thüringer 
FaMI-Tages bot drei Themenkreise zu be-
ruflicher Weiterbildung, Tarif- und Ein-
gruppierungsrecht und Praxisberichten 
aus dem FaMI-Alltag. Nach der Begrü-
ßung durch die Vertreterinnen der gast-
gebenden Verbände und dem aufgrund 
langjähriger Bibliothekstätigkeit fach-
kundigen Grußwort des Oberbürgermeis-
ters der Stadt Jena, Thomas Nitzsche, 
konnte die Rekordzahl von über 170 Teil-
nehmer/-innen aus allen Teilen Deutsch-
lands verzeichnet werden. Und dies, 
obwohl die Bewerbung des Tages sich 

überwiegend auf Thüringen beschränkt 
hatte. FaMIs studieren, bilden sich wei-
ter, im Themenkreis 1 wurde auf drei be-
rufsbegleitende Weiterbildungsveranstal-
tungen eingegangen.

Berufsbegleitende (Weiter-)Bildung

Vorgestellt wurde die berufsbegleitende 
Fernweiterbildung Bibliothekswissen-
schaft an der Fachhochschule Potsdam 
von Lissi Hühn und Jasmin Berbig (beide 
ThULB) sowie das berufsbegleitende Ba-
chelorstudium Informationsmanagement 
an der Hochschule Hannover von Sabine 
Stummeyer (Technische Informationsbi-
bliothek Hannover). Fernab von »Werbe-
veranstaltungen« der Hochschulen stell-
ten die drei Absolventinnen zunächst die 
Facts, wie unter anderem Ablauf, Voraus-
setzungen, mögliche Anerkennung von 
Leistungen, Präsenzen je Semester, anfal-
lende Kosten, geforderte Leistungsnach-
weise dar. Von besonderem Interesse für 
die Zuhörer/-innen waren, wie zahlreiche 
Nachfragen zeigten, aber auch mögliche 
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Herausforderungen wie zum Beispiel bei 
der Freistellung und dem notwendigen 
Workload neben der Berufstätigkeit und 
das persönliche Fazit der Referentinnen.

Medienpädagogik? Nach einer Be-
griffsdefinition ging Kathleen Paetznick 
(Ernst-Abbe-Bücherei Jena) auf das insge-
samt sechswöchige Qualifizierungsange-
bot an der Akademie Remscheid ein und 
stellte daraus inspirierte Umsetzungen bei-
spielsweise QR-Code-Rallyes bis Escape 
Games vor. Auch der Hinweis der Bedeu-
tung von Medienpädagogik nicht nur für 
Öffentliche, sondern auch wissenschaftli-
che Bibliotheken, fehlte nicht. Die tarifli-
che Eingruppierung in Bibliotheken, neue 
Entgeltgruppen für Bund und Länder, war 
das Thema nach der Mittagspause.

Entgeltordnungen dargestellt

Fachkundig stellten die BIB KEB-Mit-
glieder Kirsten Brodmann, Stadtbiblio-
thek Mannheim, und Holger Sterzen-
bach, Hochschule für Angewandte Wis-
senschaften Hamburg, im Wesentlichen 
die für FaMIs besonders relevanten Ein-
gruppierungen in EG 5 bis EG 9a in den 
Entgeltordnungen Bund, Kommunen 
und Ländern dar. Der nicht selbsterklä-
rende Vorgang der Eingruppierung – von 
dem auch die zahlreichen Anfragen an 
die Kommission zeugen – wurde durch 
Kommentierungen zu den Entgeltgrup-
pen und Hinweise auf die Rechtspre-
chung verdeutlicht. Außerdem wurde 
auch auf die verwendeten unbestimm-
ten Rechtsbegriffe eingegangen. Ein 
Exkurs widmete sich dem Einsatz im 

Bereich Informations- und Kommuni-
kationstechnik, die Eingruppierung von 
IT-Kräften im Bereich des TV-L.

Für weitergehende Informationen 
durfte nur folgerichtig ein Verweis auf die 
Arbeitshilfen1 nicht fehlen. Und im Hin-
blick auf die schwierige Materie empfeh-
len die Kommissionsmitglieder, bei Ein-
gruppierungsfragen Beratung auch zum 
Beispiel durch den Personalrat oder ver.
di in Anspruch zu nehmen.

Auf das heutige Berufsbild von FaMIs, 
fernab von einem überholten, verstaubten 
Image, gingen Praxisberichte ein. Treffend 
zusammen gefasst durch den Titel »Zwi-
schen Büchern, Beebots & Benutzern« ei-
nem Beitrag von Madlin Kirk und Nicole 
Meyer über den vielfältigen Arbeitsalltag 
von FaMIs in der Ernst-Abbe-Bücherei 
Jena. Auf die Möglichkeiten und Chancen 
des Einsatzes von YouTube-Videos in einer 
Hochschulbibliothek ging Nicole Hösch 
(Universitätsbibliothek Ilmenau) ein.

Einblicke in Kinderbibliotheksarbeit

Exemplarische Einblicke in die Kinderbi-
bliotheksarbeit ermöglichte Alexa Henze 
aus der Stadtbibliothek Nordhausen mit 
der Vorstellung eines Vorschulprojektes. 
Das inklusive Abschlussfest dreiteilige 
»Leseäffchen«-Programm wird in Koope-
ration mit 22 Kindertagesstätten durch-
geführt. Gleichfalls für Vorschulkinder 
»Die Schatztruhe: ein Beispiel der Lese-
förderung für Kinder ab dem 4. Lebens-
jahr« – dieses Veranstaltungskonzept für 
die ganze Familie der Stadt-und Kreisbi-
bliothek Meiningen wurde von der jüngs-
ten, noch in der Ausbildung befindlichen 
Referentin, Katharina Dietz, vorgestellt. 
Und an der ThULB übernehmen FaMIs 
schon seit 2015 bereits während ihrer 
Ausbildung Koha-Projekte, verwalten das 
Open-Source-Bibliothekssystems Koha 
mit seinen Modulen und der Wiki-Pflege 
in der Anwendung für von der Hochschul-
bibliothek betreuten kleineren Einrich-
tungen (Romy Stöckmann, ThULB). 

Neugierig geworden? Die Folien 
zu den Vorträgen finden Sie unter ht-
tps://www.db-thueringen.de/receive/
dbt_mods_00048151

Karin Holste-Flinspach,
Kommission für Ausbildung und 

Berufsbilder

1 Arbeitsvorgänge in Bibliotheken: 1. Öf-
fentliche Bibliotheken im Geltungsbereich 
des TVöD-VKA (AVÖB)/ Softcover ISBN: 
978-3-00-066947-7/ Ringbuch ISBN: 978-3-
00-066948-4

Die Moderatorinnen: Milena Pfafferott vom dbv-Landesverband Thüringen ...

... und Petra Kunze von der BIB-Landesgruppe Thüringen.


